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Liebe Freunde in der St. Rochusbruderschaft zu Bingen ! 

Wir haben es geschafft: Das Putzen und Vorbereiten hatten sich gelohnt. Wir hatten ein schönes Rochusfest mit 

guter Beteiligung der Bevölkerung und Petrus hat die meiste Zeit für schönes Wetter gesorgt. Nur die 

Lichterprozession mußte diesmal stehend in der Rochuskapelle stattfinden, da pünktlich nach der Wandlung der 

Himmel seine Schleusen öffnete und alles reichlich mit Wasser begoß. Vielleicht war es ja Weihwasser, das da 

vom Himmel regnete? Aber das war das einzige Ereignis, das die Rochusoktav ein wenig aus dem Konzept 

gebracht hat. Eine stattliche Pilgerschar konnte sich mit uns über drei außergewöhnlich gute Prediger in diesem 

Jahr freuen. Auch der Jugendgottesdienst am Mittwochabend war wieder sehr gut besucht. Es wäre allerdings 

wünschenswert, wenn es für organisatorische Themen ein festes Organisationskomitee gäbe. Wir werden das mit 

Pfarrer Lerchl besprechen. 

Inzwischen ist auch das Binger Winzerfest bereits Geschichte. Der Stammtisch am Weinstand der Pfarrgemeinde 

an der Basilika war dieses Mal nicht ganz so gut besucht. Das war wohl auch dem regnerischen Wetter 

geschuldet. Die Anwesenden saßen aber schön trocken unter den Pavillondächern und konnten dann um 21 Uhr 

das Feuerwerk an der Nahebrücke ohne Schirm genießen. 

Am kommenden Dienstag, den 17. September wird in Eibingen das Hildegardfest gefeiert. Die Mantelträger 

der Rochusbruderschaft sind aufgerufen, sich bei mir zu melden. Wir wollen auf jeden Fall nachmittags in 

unserem Ornat bei der Reliquienfeier und der anschließenden Prozession dabei sein und unsere Verbundenheit 

zeigen. Auch alle übrigen Mitglieder der Bruderschaft sind herzlich eingeladen, an diesem Tag das Hildegardfest 

auf der anderen Rheinseite mitzufeiern und stolz ihre Pilgermuschel zu tragen. Details zum Ablauf des Festes 

sind im Anhang zu finden. (Bitte ganz nach unten blättern) 

Am Freitag, den 8. November wird in der Rochuskapelle wieder die Hubertusmesse zelebriert werden. Die 

Bruderschaft plant, im Anschluß an die Messe gegen eine kleine Spende Glühwein auszuschenken. Matthias 

Conrad übernimmt die Organisation, sucht aber noch zwei Personen, die ihm an diesem Abend helfen. Bitte 

meldet Euch! 

Der diesjährige Bruderschaftstag mit Jahreshauptversammlung des Vereins findet am 9. November im 

Hildegardforum statt. Wir treffen uns am Vormittag um 10 Uhr, um zunächst einen Vortrag von Pfarrer Norbert 

Kley zu hören. Anschließend wird uns unser Mitglied Tobias Escher etwas über den Stand unseres Projektes 

„Virtueller Rochuskapellenführer“ erzählen und die neuen Informationsmöglichkeiten beispielhaft beleuchten. 

Um 12 Uhr ist ein gemeinsames Mittagessen vorgesehen und ab 14 Uhr beginnt die Jahreshauptversammlung, zu 

der nochmals gesondert eingeladen wird. Der Unkostenbeitrag (Saalmiete, Mittagessen, Getränke) beträgt 30 € 

pro Person. Wer nur nachmittags zur Jahreshauptversammlung kommt, wird um 10 € Kostenbeteiligung gebeten. 

Bitte das Geld passend mitbringen und bei unserer Schatzmeisterin Katharina Lotz bezahlen. 

 



Wir bemühen uns, alle Mitglieder zeitnah zu informieren und wollen dazu auch die Werkzeuge nutzen, die uns 

die moderne Technik zur Verfügung stellt. Insbesondere wollen wir WhatsApp zur zeitnahen 

Mitgliederinformation nutzen. Wir werden demnächst alle, die eine Mobiltelefonnummer hinterlegt haben, per 

WhatsApp einladen, unserer Gruppe beizutreten. Wer das nicht möchte, kann diese Einladung ablehnen. Alle 

Gruppenteilnehmer können die Mitteilungen in dieser WhatsApp-Gruppe lesen, aber nur die Administratoren 

werden dort etwas schreiben können. 

Ich erinnere auch gerne nochmal daran, daß anläßlich unseres 270-jähigen Jubiläums das Rupertusbüchlein von 

1882 neu editiert und herausgegeben wurde. Unser Mitglied, Bruder Jakobus Kaffanke OSB, hat sich damit sehr 

viel Arbeit gemacht und das Ergebnis ist ein ansprechendes Buch, das in die Bibliothek jedes Bingers gehört, der 

sich für unsere lokalen Heiligen interessiert. Das Buch ist für 19,90 € nach jedem Gottesdienst in der 

Rochuskapelle erhältlich. Es liegt außerdem aus im Laden von Frau Neumann in der Salzstraße. 

 

Zum Schluß noch eine Information in eigener Sache: Meine Frau und ich werden nahezu den ganzen Oktober 

auf einer längeren Reise durch die USA sein. Wir wollen diese Reise noch vor den dortigen Wahlen machen und 

viele Freunde besuchen. In dieser Zeit wird mein Stellvertreter Herr Reiner Lotz hier in Bingen die Stellung 

halten.  

 

 

Herzlichst  

Ihr / Euer Manfred Psiorz 

 

gez.        Prof. Dr. Manfred Psiorz  

                Brudermeister   

                     

 



 

 

 


